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Mein Kind hat Epilepsie 

Als unsere Kleine ins Précoce kam, habe ich die Lehrerin und die Erzieherin in einem Elterngespräch 
darüber informiert, dass meine Tochter Epilepsie hat. Diese waren sehr erschrocken und fürchteten 
sich. Sie erzählten mir, dass sie in ihrer Ausbildung keine Information über den Umgang mit 
epilepsiekranken Kindern erhielten. Sie fragten sich ob sie meiner Tochter erlauben können auf das 
Klettergerüst im Schulhof zu steigen. Sie informierten mich, dass ab dem cycle 1 auch Schwimmen 
auf dem Schulplan steht. Ich erklärte Ihnen, dass wir auch mit unserer Tochter ohne Einschränkungen 
auf den Spielplatz gehen. Sie nimmt seit ihrem zweiten Lebensjahr regelmäßig zweimal täglich 
Medikamente und dank dieser Therapie hatte sie im letzten Jahr nur 4 Grand-Mal Anfälle mehr. 
Bedingt durch die Reaktion in der Schule habe ich mich an die AAPE (Association d’aide aux 
personnes épileptiques) gewandt. Diese hat mich sehr unterstützt, sie haben mir Infomaterial für die 
Schule gegeben, worin erklärt ist welche Erste Hilfe, Zeugen eines epileptischen Anfalls, leisten 
sollen.  Sie haben der Schule auch eine Liste mit Kinderbüchern ausgehändigt, so kann das Thema 
Epilepsie über das Bilderbuch den Klassenkameraden meiner Tochter erklärt werden. Zur 
Vorbereitung auf das Schwimmen, werde ich eine ärztliche Bescheinigung einholen und dann werden 
die Lehrer einen Antrag stellen für eine Aufsichtsperson für meine Tochter beim Schwimmen. Mir ist 
es wichtig, dass meine Tochter nicht aufgrund dieser Behinderung ausgegrenzt wird. Sie hat als 
Kleinkind schon viel durch gemacht. Als ihre Krisen auftraten waren wir hilflos, es dauerte recht lange 
bis das richtige Medikament gefunden wurde, welches die Anfälle reduzierte. Auch die richtige Dosis 
ist wichtig damit  die Nebenwirkungen nicht zu stark sind. Hier hat die Überweisung in eine 
ausländische Spezialklinik sehr geholfen. Mein Wunsch wäre, dass man Menschen mit Epilepsie ohne 
Vorurteile begegnet und sie nicht ausgrenzt.  
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